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cinigung der Bäckermeister macht da
rauf aufmerksam, daß angesichts der
Thatsache, daß Mehl auf K2.00 pro
Faß steigen wird, eine allgemeine
Brotteucrimg unvermeidlich ist.

Durchschnitt sich die Stehle.

V l y m o n t h, 25. Okt. Der
35 Jahre alte Joseph F. Herbst von
Butler, Ind., beging in Newburg,
zwei Meilen östlich von hier. Selbst
mord, indem er sich die Kehle durch
schnitt und die Pulsadern öffnete.
Er war hier gestern morgen von dem
Marschall planlos umherwandernd
aufgefunden anf einen Wagen der
Straßenbahn gebracht worden, um
nach Tetroit zu fahren. Er verließ
den Wagen in Newburg.

Tic Identifizierung der Leiche er
folgte durch eine Logenquittung und
durch einen Brief, den der Selbst
mörder von seiner in Flint weilenden
Gattin erhalten hatte.
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Keine Extragebuhren für County
Beamte.

Flint. 25. Okt. Die Suvervi
soren von Genesee Eountn baben die
EountyBcarnten angewiesen, von
letzt an alle von ihr vereinnahmten
Gebühren abzuliefern. Bisher bat
ten sie Anspruch auf gewisse dieser
Gebühren außer ihrem Gehalte.

i m ö giöt zwei Sachen, welche Sie nichtBondausgabe für Vassar.

Vassar, Mich., 25. Okt. In ' .in ine leiten können Ihr Auto- -
einer gestern hier stattgehabten So
derwahl beschloß die Bürgerschaft mit mobil und Ihre Pkeife. Wenn beide in

gutem Zustande sein sollen, müssen Sie
1!)8 gegen 43 Stimmen, $25,000
für die Einrichtung eines Elektrisch.
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Licht und Wasscrsystems auszugeben.
auch das nchttge Matenal benutzen.

p&ir
Ucberfahrcn und getötet.

Alma, 25. Okt. Stanley Cor
pns von St. Louis, Mich., wurde von
einem Omnibus der St. Louis Tran
sit Co. überfahren, von dem er in
der Nähe seines Hauses absteigen
wollte. Er starb oald darauf an den
erlittenen Verletzungen. Corbus war
20 Jahre alt.
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Die Natur macht "Velvet

i
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recht für Ihre Pfeife.Hundertjähriger Neger gestorben.

Kalamazoo, 25. Okt. Jcrry
'Vector, ein früherer Sklave, der weit
über hundert Jahre alt sein soll, ist
hier gestorben.

Und Niemand kann den Ta "S.

W: WZZM? bak besser" herstellen als die
Untersuchung war sehr ge-

nau.

Wahlschwindelelen scheinen stark über
trieben zu sein.

alte Mntter Natur.ir rv
llntersuchuvgsbcamtcn ginge uach.ihren gesetzlichen Wohnsitz hatte.

Tcr Nachlaß wird aus 100 bis 150
Millionen Dollars geschätzt und ist
zum größten Teile dem Antragsteller
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Was Sie in Zukunft sein werden, hängt davon
I ab, wicdicl Sie hente sparen U

Nichts kann die Stelle des zweijähri

gen natürlichen Lagerns einnehmen,

welches dem V e l v e t seinen milden

Geschmack giebt. Nichts könnte den

Velvet so mild "und kühl und

wohlschmeckend machen, ohne ihm den

naturlichen Geschmack zu rairben.

lanig uno ungenau vor.

Auf Veranlassnng der städtischen
Wahlkommission und des Countnan
walts wurden zahlreiche Polizisten
und andere ..Jnvestigatoren" im
längst angestellt, Untersnchungen an
zustellen, um festzustellen, wie viele
falsche Eintragungen in den Wahl

und seiner Schwester, der Frau Mat
thew Wilks, zugefallen. Sollte es
sich herausstellen, das; die Erben in
diesem Staate Erbschaftssteuer zu
zahlen haben, so würde sich diese auf
4 Millionen Tollars belaufen.

Sie sollten unter keinen Umständen obne ein Tpar-Kont- o

in einer guten Bank sein. Dasselbe bedeutet Sicherheit für
,kre Lieben, spätere Unabhängigkeit und ist der sicherste Weg

zum Erfolg.
Beginnen 2ie ein Sparkonto in unserer nächsten wcig-!an- k.

Deponieren Tic regelmäßig. Tie werden überrascht
j sein, wie bald Zic ein wirkliches Nestei haben werden. 3

Negistrationsbüchern gemacht wur
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H i Linien werden zahrlich aus cpoiitcn oczaliit. jgjttyt(MAöacoo Gr,

10c Blechbüchsen.

5c metall'gefütterte Säcke.

Ein'Pfund Glas'Hnmidors.

scisk'sl Ttsts Vsnk
U3 riswold Str (gegenüber der City Hall)

Zweigbanken:
?benc und Äcdburn. liiratiot und Mack.

cfferson und Lakcwood, Michigan und Darnoro (Building).

den. Tas Refnltat dieser Untersn
chung war ein schlimmes, denn laut
den Berichten der mit der llntersu
chung beschäftigten Beamten hatten
nicht weniger als 40 von jeden hun
dert falfche Eintragungen gemacht
und die Zeitungen hatten nichts eifri
geres zu tun, als über Wahlschwin
deleien in größtem Maßstabe zu be
richten und dazu beizutragen, den gu
ten Namen der Stadt Tetroit aus
wärts schlecht zu machen.

Ueber 2500 registrierte Briefe wur
den von Stadtclerk Lindfan ausge
schickt, um die genanen Adressen der

VWWJt

England in Tabattontro-vers- e

nachgiebig.

Sendungen, die in Kopenhagen und
Rotterdam lagerten, freigegeben.

Washington, 25. Okt. Tie
Freigabe von, amerikanischem Tabak
im Berte von 2 bis 3 Millionen Tol-lar- s,

der in Kopenhagen und Nottcr
dam konfisziert wurde, weil sein
Versandt nicht mit den von Groß-
britannien erlassenen Bestimmungen
erfolgt war, ist setzt auf Grund von
Borstellungen des Staatsdeparte-men- t

freigegeben worden.
Letzteres kündigte gestern abend

an, es habe die vorstehende Mittel
lung der britischen Botschaft erhalten
und seine Beamten sprachen sich höchst
befriedigt über dieses Zugeständnis
aus. Mangelnde Lagcrvorrichtungen
und dumpfe Luft hatten einen großen
Teil der Ladung gefährdet, die ein
vollständiger Verlust gewesen wäre,
wenn die Angelegenheit nicht diese
Lösung gefunden hatte.

i i i nn n um r , c

tere Sendungen sind ilnterwegs.
Peoria, III., der Hauptplatz fürMais.
Produkte, hat soeben die erste Sen-dnn- g

erhalten, die als Vorläufer gro-s;e- r

Mengen südamcrikanifchcr Ccrea
lien gilt.

als verdächtig bezeichneten Wähler
festzustellen und nun beginnen die
Adressaten sich im Bureau des Stadt

Im stampfe gefallen.

Drei Mitglieder
auf Zan Tomingv gctötct.

2tf a f li i ll g t o n, 25. (t. Amtl-

iche' criditc über tue Tötung l,

.'ow und deo cral.'antcil
?ltwcod nein mnerikamschi,',! Marine-torp- c

uns 3 an Xoniiinio, nls sie

ben Versuch machten, einen

Banditen zn rerdaften, find deute

deiin Mariiieamt von Kapitän
Pendleken. der die amerikanischen

Innren ans der nsel befedligt, hier

eingetroffen. Ter erste Leutnant

Änrston wurde wälirend des Kam-lüe- -

durch einen fall verletzt. Ter
Bandit Bannon Baskista wurde getö-tet- .

'eitere Angaven sind in der

Nachricht nickt enthalten, doch ficisjt

cv. d.in die Lage im Allgemeinen

rnln'g ist.

3 l) c b o n g a n. Cft.
Leutnant August Kastner von den

Vund.'vtrnvven aus 2an Tomingo
ist nact) einem Telegramm, da-- ge

stern ndend bei seiner hier wohnenden

Mittler einlief, getötet worden. Tie
Nachricht enthält keine Einzelheiten.

clerks in großen Scharen cinznfinden,
um ihr Stimmrecht nicht zu verlieren.
Weit über 100 dieser Wähler trafen
heute im Bureau ein und waren nicht
wenig erbost, daß ihre Eintragungen
in den Negistrationsbüchern in Fra
gc gestellt und zum Gegenstand einer
Untersuchung gemacht wurden. Vie
le der Wähler wohnen schon seit Iah
ren an den Addrcssen, wie in den
Wahlbüchern angegeben und daß die
mit der Untersnchnng betrauten Be
amten ihre Wohnungen nicht auftrei
ben konnten, beweist, wie unsorgfäl
tig und ungenau sie vorgingen.

Hunderte von stimmberechtigten
Bürgern der Stadt würde das
Stimmrecht entzogen worden sein,
wenn die registrierten Briefe nicht
ausgeschickt wären, denn bei der
Herbstwahl würden ihre Stimme be

anstandet worden sein. Jeder Bür

f

Nominativ der Staats-Föderatio- n

von Frauen-Cln- d.

Jackson, 25. Okt. Tie nachfol
gende Norninationc-list- c von Beamten
fnr die State' faderation of Women
Clnbo wurde in der heutigen g

aufgestellt:
. Präsidentin Frau A. E. Vnl-so-

Jackson.
Vizepräfidentin e Frau

Bnrritt Hamilton, Battle Creck.
Prot. Sekretärin Frau W. R.

Alward, Tetroit.
Schatzmeisterin Frau George

Thompson.
Vizepräsidentin des nördlichen Ti

striktö Frau T. H. Brücken, Tra
verse Citq.
. Vizepräsidentinnen des südlichen
Tistrikts Frau P. G. Friday und
Frau H. C. Blair, Albion.

Eine Washington Neli-qui- c

niedergebrannt.

Alexandra. Va., 25. Okt. Das
dreistöckige Kolonial-Wohnhau- das
George Washington auf derHahfield-Far-

in Fairfax Countn im Jahre
1772 erbaute und im Jahre 1784 an
feinen Vetter Samuel Washington
verkaufte, ist durch Feuer zerstört
worden.

ttgUche Gespräche tan Tight . g. Warn, Campagne Manag de, Wlchlgan Hme Vknle LeaUe,

N)er würde Immun sein?
Der Schaden, welcher durch Adoptierung der sogenannten Prohibition ange

richtet werden würde, beschränkt sich nicht auf den V e r l u st des Geldes, welches in
den Geschäften für geistige Getränke investiert ist.

Viele Tausende. von Lohnarbeitern, welche direkt mit der Her
stellnng von Bier und anderen Getränken beschäftigt sind oder dieselben handhaben,
würden ihre Beschäftigung verlieren.

Viele Tausende von Arbeitern, welche in anderen Branchen tätig siud,
würden darunter zu leiden haben, zum Beispiel würde das Geschäft folgender Judu
strien sehr stark in Mitleidenschaft gezogen werden: Flaschen, Korken, Eti
ketten, Drucks cheu, La st wagen, Autos, Fässer, Kisten, Be
hältern, Gerste, Baumaterial und Maschinerie eiu sehr großer
Prozentsatz würde das Opfer der Prohibition werden.

Andere unter der Prohibition Leidende wären der G r o c e r, der F l e i

scher, der Schuh und Kleidcrhändler, der Bankier, der Gruudei
gentums Besitzer; alle diese würden die Kundschaft derjenigen Leute verlie
ren, welche auszer Arbeit kämen und deren Kaufkraft geschwächt wurde. Tie F a
brikarbeiter in Michigan sowie die Verkäufer in den Geschäften wür
den ebenfalls stark zu leiden haben. Da die außer Arbeit gekommenen Männer ander
wärts Beschäftigung suchen müßten, würden in allen Industrie und Geschäftszweigen
die Löhne reduziert werdeu, weil die Zahl der Arbeitslosen um ungezählte
Tausende vermehrt werden würde.

Tic sogenannte Prohibition würde eine wichtige Industrie ans Michigau der
treiben und nicht nur die Bevölkerung von Michigan reduzieren,
sondern auch riesige Summen Geldes, welche jetzt in Michigan verausgabt werdeu und
hier zirkulieren, aus dem Staate treiben. H

Tie W e i g e r u n g der professionellen Prohibitionistcn, eine Klausel iu das vor
geschlagene Amendemcnt zu bringen, welche den Versandt geistiger Getränke nach
Michigan perbieten würde, macht es ganz sicher, daß die sogenannte Prohibition
diesen Staat mit starken geistigen Getränken in großen Quantitäten
überfluten würde, uud der Staat würde absolut keinen Nutzen und keine 51on

trolle des Verkaufs derselben haben.
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ger, der einen dieser Briefe emvfan
gen hat und ein reines Gewissen bat,
der sollte sich unverzüglich im Bureau
des Citnclcrks einfindn und sein
Stimmrecht sicher stellen.

Die Temperatur.
fc

Znsammeukuuft ehemaliger Kamera
. den des 13. Regiments.

K a l a m a z o o, 23. Okt. Die 52.
jährliche Zusammenkunft ehemaliger
Kameraden des 13. Regiments von
Michigan findet hier morgen statt.
Besucher aus allen Teilen des Stan
tes werden erwartet.

si Uhr 52 Grad : K
7 52
8 52
9 54

10 59 .
11 58
12 52

BalillUtttersttchnng beginnt

am 20. November.

W n s b i n g t o n, 25. Okt. Tie

Frage der Löiine und Arbeitsstunden
wird von den gemeinsamen Ausschüs

s.'n deo Kongresses znerst anfgenom-me- n

werden, wenn sie hier am 20.
November zusammentreten, um die

Untersuchung über die Lage im
Battnwesen zu beginnen.

Argentinische ttctrcidcrinfuhr.

Chicago, 25. Okt. Neber eine

Million Bnshel argentinischen TlaU-foni- v

sind in den amerikanisöirn
auvlniärkten cingctroll'cn und wci

Der Nachlaß der Frau
Hcttic Grccn.

New ?1 o r k. 25. Okt. Auf An-tra- g

von Edward H. Green bat Nach
laszrichter Cowler einen Sachvcrstan'
digeil ernannt, der feststellen soll,
wieviel die Erben der verstorbenen
Frau Hcttie Grern an Erbschafts,
steuern im Staate zu zahlen babcn.
Das Testament der reichsten Frau der
Welt wnrde in Bellows Falls, Vt..
und nicht hier hinterlegt, wo sich die

größten Eigentumsinteressen der
Verstorbenen befanden und wo - sie

--MtfrZwei Dampfer uach Clevelad
jeden Abenö über die D. &. li. Linie;
Abfahrt 10:45 und 11 abds. Central

(Anzeige

s Höherer Brotpreis in Chicago.

C h i c a go , 25. Ost. Gestern ist
der Weizen an der hiesigen Börse der
artig gestiegen, daß der Preis für
Mehl sofort um 20 Cents das Faß in
die Höhe ging. Hier und in Cleve
land ist demgemäß der Preis des
Brotprcises auf 7 Cent Pro Laib gc
stiegen. Sekretär Bell von der Per.

Ctandardzeit. Werfte an der Drit
ten Ave. Direkte Verbindung in Cle
dcland mit den frühen Murgenzügen!
nach PittSburg Anz. m rri ci z r i


